
Nach dem Praxissemester ist die Welt für mich
zusammengebrochen!
Beitrag von „blabla92“ vom 19. Mai 2011 21:38

Hallo,
der Ursprungspost ist grotesk - soll der Gute doch in die "freie Wirtschaft" gehen und Kohle
scheffeln. Hawkeye hat völlig recht mit den jammernden, bei Aldi shoppenden Kollegen.
Wir als verbeamtete Lehrer verdienen immer noch gut, auch wenn die Pensionen sicher für uns
"dünner" werden. Ich kann vergleichen - meine Eltern waren keine Lehrer, haben Volks- bzw.
Realschulabschluss. Mein Mann ist promovierter Physiker und verdient brutto natürlich mehr als
ich mit A14, aber netto hat er weniger als ich, auch abz. meiner PKV. ja, er hat theoretisch
bessere Aufstiegschancen als ich, er bekommt, wenn es gut läuft, noch einen Bonus und er hat
das Glück, in einer großen, soliden Firma zu arbeiten, aber ich muss nicht unter extremem Zeit-
und Preisdruck an Projekten arbeiten, die mir keine Befriedigung verschaffen, und im Extremfall
den Kopf hinhalten, muss mich nicht dem Gebot unterwerfen, dass die Länge des Arbeitstages
etwas über die Qualität der Arbeit aussagt, - unter 10 Stunden in der Firma ist man ein Luschi,
der eh keine Chancen haben wird - und kann nicht entlassen werden. Wieviel das wert ist, habe
ich als Kind schon erlebt, als mein Vater wegen Verkaufs der Firma den Job verlor.
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